
forum 2/2002 Bayern 7

ses Mal wurde die Tagung von der Städtischen
Mädchenrealschule in Rosenheim organisiert. 

Regelmäßig arbeiten Schulen gemeinsam
am gleichen Thema. Ein Beispiel: das Frie-
drich-Rückert-Gymnasium in Ebern, die Real-
schule in Ebern und das Förderzentrum Don
Bosco in Maroldsweisach. 

Persönlichkeitsbildung und Hinführung
zum Berufsleben:

Bayerische unesco-projekt-schulen legen
auch Wert darauf, dass die individuelle Persön-
lichkeitsbildung und -entwicklung gefördert
wird. Zum 29. Mal fand in enger Zusammen-
arbeit mit Firmen der jeweiligenRegion ein
Praktikumsaustausch von Auszubildenden der
Hans-Wilsdorf-Berufsschule in Kulmbach und
einer türkischen Schule in Bursa statt. 

Ein Managementtrainer und Dozent an der
Bayerischen Akademie für Außenwirtschaft,
einer mitarbeitenden unesco-projekt-schule
in München, führt zu Beginn jedes Schuljah-
res in vielen bayerischen unesco-projekt-
schulen Bewerbungstrainings und Vorstel-
lungsseminare für die zukünftigen Abschluss-
schüler durch. 

An vielen Schulen werden Veranstaltungen
zu UNESCO-Themen wie Kinderrechte,
Aktionen gegen die Gewalt und Hilfsaktionen
durchgeführt.

Edmund Speiseder
Landeskoordinator, Bayern

Aus der Vielzahl von Aktivitäten und
Aktionen, die von einer kontinuierlichen
Öffentlichkeitsarbeit begleitet werden, sind im
folgenden einige Schwerpunkte herausgegrif-
fen, die durch die abgedruckten Presseartikel
veranschaulicht und ergänzt werden:

Am Jugendforum der bayerischen unesco-
projekt-schulen in Bayern beteiligten sich 19
unesco-projekt-schulen Bayerns. Das Thema
hieß „unser Lebensraum“. Ziel des jährlich
stattfindenden Jugendforums ist, dass die
jeweils fünf Schülerinnen und Schüler einer
Schule, die daran teilnehmen dürfen, in ihrer
jeweiligen Schule als Multiplikator das
„erlernte und erworbene Wisssen“ des Jugend-
forums in ihrer Schule weitergeben sollen.
Von Nachhaltigkeit soll also nicht nur die
Rede sein, sondern es ist auch pädagogisches
Prinzip. Am Veit-Höser-Gymnasium in Bogen
gestaltet und bestreitet die UNESCO-Schüler-
gruppe die Projekt-Tage der 8. und 9. Jahr-
gangsstufe weitgehend selbstständig. 

Indem Schülerinnen und Schülern Verant-
wortung übertragen wird, werden sie in ihrer
Moderatorenkompetenz gestärkt.

Kooperationen: 
Das Netzwerk der bayerischen unesco-pro-

jekt-schulen ist sehr lebendig.
Jeweils an einer anderen Schule findet min-

destens einmal im Jahr die Landestagung der
unesco-projekt-schulen in Bayern statt. Die-
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Gelebte Nachbarschaft bereichert das
Schulleben, erweitert den Horizont und öff-
net das Tor zur Welt. Das zeigen die Pressear-
tikel über Aktivitäten der brandenburger
unesco-projekt-schulen. Durch die Zu-
sammenarbeit mit lokalen Partnern wie
Handwerksbetrieben und sozialen Einrich-
tungen erfahren Schulen selbstlose Unterstüt-
zung. Freundschaftliche Beziehungen zu aus-
ländischen Mitbürgern ermöglichen interkul-

BRANDENBURG

Nachbarschaft live
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Karl-Liebknecht-Gymnasium in Frankfurt (Oder), anerkannte
unesco-projekt-schule

„Nachbarschaft live“ – ein Motto, das übrigens die unesco-projekt-schulen im Netz
Frankfurt (Oder) in unterschiedlichen Projekten verbindet – funktioniert immer noch.
Frankfurt (Oder) und Slubice sind wegen der besonderen geographischen Lage und als
Grenzregion geradezu prädestiniert für nachbarschaftliche Beziehungen. Es gibt sie also
auch, friedliche und freundschaftliche Kontakte bis nach Gorzow und Warschau, was in
Medienberichten oftmals zu kurz kommt. Die Nähe Polens wird für Unterricht und Pro-
jekte genutzt. Das bilinguale Projekt existiert an unserer Schule seit 1992.

Märkische Oderzeitung, 04.09.2001

turelles Lernen vor Ort. Die unesco-projekt-
schulen in der Grenzstadt Frankfurt (Oder)
haben intensive Kontakte zu den polnischen
Nachbarschulen aufgebaut. Die gut nachbar-
schaftliche Beziehungen, gerade zu Polen,
beruhen auch darauf, dass die dunklen Seiten
der Vergangenheit nicht tabuisiert werden
und Wege, diese gemeinsam zu thematisieren,
gesucht werden.

(ht)
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7. Grundschule „Am Botansichen Garten“
in Frankfurt (Oder), anerkannte unesco-
projekt-schule

Seit vielen Jahren findet an unserer Schule das tradi-
tionelle Herbstfest statt. Vielfältige Angebote, von Lehrern
und Horterziehern vorbereitet, warteten auf die Gäste.
Schüler, Eltern, Omas und Opas verbrachten einen erleb-
nisreichen Samstag vormittag.
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Gesamtschule „Bruno H. Bürgel“ in Rathe-
now, mitarbeitende unesco-projekt-schule

Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 13 haben
sich mit der jüdischen Vergangenheit ihrer Heimatstadt
beschäftigt und einen „Stadtplan gegen das Vergessen“
erstellt.

Preußenspiegel, 06.02.2002

Gesamtschule Schlaubetal in Müllrose, mit-
arbeitende unesco-projekt-schule

Die Gesamtschule Schlaubetal in Müllrose begrüßte
ihre Schülerinnen und Shcüler zum Schuljahr 2001/2002
erstmals als „unesco-projekt-schule“.
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Spreewald-Schule in Lübben, mitarbeitende
unesco-projekt-schule

Die Schule hat vorrangig ein künstlerisches Profil, wie
auch die Ausgestaltung unseres Schulgebäudes deutlich
zeigt, in dem ständig wechselnde Kunstprojekte präsent
sind. Höhepunkte jedes Jahr sind das Tanzfestival und das
Schulfest. Schüleraustausche mit den USA und Polen
sind ein wichtiger Teil der UNESCO-Arbeit.

Märkische Oderzeitung, 04.09.2001

2. Grundschule Mitte in Frankfurt (Oder),
anerkannte unesco-projekt-schule

Traditionsgemäß starteten die UNESCO-Projekttage
an der 2. Grunschule Mitte in Frankfurt (Oder) im
November 2001. Sie waren ein voller Erfolg. Die strahlen-
den Gesichter der Kinder lieferten den Beweis.


